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Vorwort zur 10. Auflage

Die im Zusammenhang mit einer Kündigung aus krankheitsbedingten Gründen in
der Person des Arbeitnehmers stehenden arbeitsrechtlichen Probleme haben seit
dem Erscheinen der letzten Auflage meiner Abhandlung im Jahre 1995 nichts an ih-
rer Aktualität und Bedeutung für die betriebliche und gerichtliche Praxis verloren.
Manche neuen Aspekte sind hinzugekommen. Aber auch Gesetzesänderungen so-
wie eine umfangreiche Literatur und Rechtsprechung, insbesondere der Instanzge-
richte mußten ausgewertet und kritisch hinterfragt werden, weshalb eine nicht
unerhebliche Erweiterung der Monographie unvermeidlich erschien. Berücksichti-
gung haben die bis Ende August 1999 veröffentlichte Literatur und Rechtspre-
chung gefunden.

Berlin, im September 1999 Achim Lepke

Vorwort zur 11. Auflage

Die einschlägige, bis Ende Dezember 2002 veröffentlichte Literatur und Recht-
sprechung berücksichtigend, musste bei der Aktualisierung der Schrift eine Viel-
zahl neuer arbeitsrechtlicher, aber auch anderer gesetzlicher Normen, die zum Teil
tiefgreifende Veränderungen in unserem Rechtssystem zur Folge haben, in den Text
eingearbeitet werden. Beispielhaft seien nur das Schuldrechtsmodernisierungsge-
setz vom 26. 11. 2001 erwähnt, das Betriebsverfassungsgesetz in der Fassung vom
10. 12. 2001, das Bürgerliche Gesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom
2. 1. 2002, das Teilzeit- und Befristungsgesetz vom 21. 12. 2000 sowie das Sozialge-
setzbuch – Neuntes Buch – in der Fassung vom 10. 12. 2001,durch das das Schwer-
behindertengesetz ersetzt worden ist. Auch das Tarifvertragsrecht, insbesondere
das des öffentlichen Dienstes, hat teilweise inhaltliche Änderungen erfahren, die
nicht unerwähnt bleiben konnten.

Ausführungen zur Glücksspielsucht und Internet-Abhängigkeit sowie zur Auflö-
sung eines Arbeitsverhältnisses gegen Zahlung einer Abfindung sind ebenso hinzu-
gekommen wie die Fragen eines Wiedereinstellungsanspruches nach einer wirksa-
men krankheitsbedingten Kündigung, die in der betrieblichen und gerichtlichen
Praxis mehr und mehr an Bedeutung gewonnen haben.

Berlin, im Januar 2003 Achim Lepke
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